
 

Samstag 30. Mai 2026 

Auf den Spuren des Feuersalamanders 

Der gelbschwarz glänzende Feuersalamander ist allgemein bekannt und wird in unserer Gegend 
Rägemöli genannt. Man kann ihm selten in Regennächten begegnen, tagsüber hält er sich 
versteckt unter Steinen, Holz oder in anderen feuchten Schlupfwinkeln auf. Feuersalamander 
kommen an zahlreichen Bächen im Oberfreiamt erfreulich häufig vor. Ihr bevorzugter Lebensraum 
sind kleinere Bäche im Laubwald. Im Frühling setzen sie dort ihre Larven ab, welche sich bis zum 
Sommer zu kleinen Salamandern entwickeln. Wir gehen auf Larvenpirsch und erfahren viel 
Interessantes aus dem Leben des Feuersalamanders. Was frisst ein Feuersalamander, wie 
verbringt er den Winter und wie alt kann er werden? Und weshalb hat er diese auffällige 
gelbschwarze Färbung? Am Schluss gibt es Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf eine 
interessierte Teilnehmerschar. 

Treffpunkt: 16:00 Arnold Dach, Küttig, Fenkrieden 

Mitbringen: Wetterabhängige Kleidung, Gummistiefel 

Organisation: Gerhard Vonwil 041 787 03 56 

 

 


